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Masterave, Gin Eiebeétoma'n‘ Deutih von Glie,

¢ Otten, 340 Seiten. Brojdjiert Fr. 6.30. r@an&rtetnen, :

Fr. 11.30. albpergament Fr. 1880.
Daa Kernproblent, das das didierijhe Schaffen
o van Ammers-Kiillers beherrjdyt, fteht audy im

' ittelpuntt desd neuen Romans ,Wasferabe’. Die

Berfafjerin jhildert mit eingehender pindhologifder
Qenntnis den Lebens- iund Leibensdweq eines jun-
“gen Maddens aus gutem biirgerlichen Hauje, dasd
pie thdifchen Situationen erjahren mitg, dDenen ausg-

- jutveichen in unferer Deutigen Rebengform nidyt
mehr moalich ijt. Da ift die platonijde Liebe ju ei=

nem jungen Sddngeift, su der vas Wadden fchliep=
fich nein fagt, da erfcﬁetnt bie Liebeserfitllung, bie
an der verjchiedenen Cinjtellung ber Gejchledhier zu

bemn, was man Liebe nennt, jerbricht, da nabt fidh)

bie Tonbentionelle Ghe, bie 1 Nefignation und Ber-
jeiflung fithrt. Dagu gefellt {ich einte Fiille manuig-
facdger Sdidijale stvijdien jingen IManmers und jun-

~ gen IMadden, begliidend unbd berderblich, umd im-

~ taujdnmgen und Grniedrigungen erleben mup,
"~%}ri-g'S.!J%iifiiers%artﬁenﬁrcfyen':. Srauenloh. Gejdid:
: ‘ Leinen geb. Fr. 575, brojd. Fr. 3.9%. L.
~ Gtoadmann, Berlag, Leipzig. i :

 Anaro's YoghurTaboten

et fvieder it die Frau die Leibfragende, die Gnt-

ten. Sut

Der Didhter ift in diefem Buche ein Frauenlod,
nicht im Sinne des mittelalierlichen Minnefangers,

= Jein Fanatifer ber ©Sdypbuheit ober Riinder duperer
. @aben und Reize, fondern ein Frauenlob bes Her=
3en3, des Gemiits, ein Minnecfanger der Liebe, Des

ftillen Dulber- und Helbentumgvie wiv ihm taglidy

- begeanen und — an ihm boriibergehen. Frauen
~ und ecdtemt Frauenium find die Crzahlungen bdes

‘neient Boandes gewidbmet, und Frip Miiller, der

{chon tmumer dem Schlichten, Ginfachen, dem jdhein=

‘bar ltaglichen das Bejondere und Bejte abju-
Taufdjen toupte, iiberrafcht iviederuim durd) die fiir

gesund und erfrischond.

 Bide

- techtigte TWarnung!) ‘
. bigleit und Arbeitsunluft leidet (und wer fennt das

_ {dhajte der S

- Serjtellerin . der befanuten ‘Produfte Nagomalior
unp Maltigage: = == =

o, =

ibn datatteriftifhe Beobadbhungsiveife bes Dafeins

und ber Menjden, Und was biecjen Gejdjidten
~ bon ben Ritfeln und Tiefen der Frauenjeele thre
ans Hery greifende CStdrfe gibt, gleidhviel ob fle
ernjt dexr Deiter find, Gdyiveres ober Leidytes brin-
—qen, ijt dies: Das Hers jteht bHoher als ber Ber-

jtand, die Tat iviegt {dhiverer als bag Wort!

Sommermiivigleit und Appetitlofigleit. (Cine be-
Ber im Sommer unter M

nicht?), tut gut, fich nady einem nibhrivdftigen Ge-

trant unizuiehen, das nicdht wur bazy da iff, den -

Durjt boriibergebend zu fjtillen, jondern das bdem

Qorher die im Comnter durd Hite und Appetit=-

Iofigfeit verlorenen ufbaufiofje zufitbren foll.

~ Ntachohmer von Banago, die aud per Erfenninis
~ Saufenver, daB Banago fpegield aud im Somumer
~ ein borsiigliches und preisivertes WMittel gegen Gr-
- mattung ift, Nusen ziehen toollen, lajjen den Haus-
“jrawen neueftens burch Privatreifenve irgend ein

- g_ét_r_fiifcb Yon Bananen und Cacao al3 Banago an-

-~ Wenn dad audy ein Beweis fiir die grofe Be-
Tiebtheit ift, Derer Banago fich erjreut, fo fvarmen
vir bod) bor jolchen Manbdveri, denn Banago wird

mtr in verfchlofjenen Original-Bafeten bon 250 und
500" Grautnt durd)

bildend und wird elf i Sontiter v
Hige und nabhrivertlofe Getrinfe geidhwichien Kdr-
‘ber neue SKrifte 3u‘gﬂfyrei‘t‘; “Seber Avat wird hHeute
Banago enpjehlen, jp ,

Quodenban « zuriidgebliebenen  SKinbern. at
nutiter auf Berlangen erhaltlich bon der Nago Olten.

_ Dio wirksamen Bestandteile des'Milbh-_

 priparates Axelrod’s Yoghurt sind inf

konzenrierter Form enthalten in -

Zu beziehen in den Apotheke

iz

wrch alle fithrenden Lebensmitte-Gez =
ifte der Sdiveiz berfaujt. Banago it auer-
ordentlich ‘idlmadbafi;;mittt faubfregulierend, blut-
Apeziell im Comimer demt durdh

esiell bet (bwadliGen wnd
: @tﬂﬁgf e




	Bücherschau

